
Geräteeinstellung und Zusammenbau Biopuls 2000D:

1.    Gerät am Drehregler (2) einschalten. Im Display (4)
sind die aktuell eingestellten Parameter sichtbar.

2.    Öffnen Sie die Klappe (3) unter dem Display.

3.    Drücken Sie die MODE-Taste (5) so oft, bis das ge-
wünschte Programm (

) ausgewählt ist.

4a.  Drücken Sie die SET-Taste (6) einmal. Die Anzeige
“Width” blinkt. Stellen Sie mit der - oder -Taste
die gewünschte Impulsbreite [µs] ein.

4b.  Drücken Sie die SET-

Burst, Normal, Modulation,

SD1, SD2

Taste nochmals. Die Anzeige
“Rate” blinkt. Stellen Sie mit der - oder -Taste
die gewünschte Frequenz [Hz] ein.

4c.  Drücken Sie die SET-Taste nochmals.
Die rechte Anzeige blinkt. Stellen Sie mit der -
oder -Taste die gewünschte Therapiedauer [Min.]
ein.

5.    Schließen Sie die Klappe, kontrollieren Sie die
gemachten Einstellungen und schalten Sie das
Gerät am Drehregler oben aus.

Elektroden

Gerät

Kabel

6.    Verbinden Sie die Elektroden mit dem Kabel.
Verbinden Sie das Kabel mit dem Gerät. Kleben
Sie die Elektroden an die von Ihrem Therapeuten
genannten gereinigten Stellen auf.

7.    Schalten Sie das Gerät am Drehregler neben dem
Kabel ein und erhöhen  Sie die Intensität durch
Drehen im Uhrzeigersinn .

8.    Schalten Sie nach der Behandlung das Gerät am
Drehregler mit einem hörbaren Klick wieder aus.
Reinigen Sie die Elektroden täglich mit klarem
Wasser. Kleben Sie anschließend die  Elektroden
nass wieder auf die Schutzfolie.

Bitte beachten Sie, dass die medizinische Einweisung immer durch den behandelnden Arzt
erfolgt, unabhängig davon, ob ihm das vorliegende Gerät bekannt ist. Das bedeutet:

Sie werden über die Risiken der Therapie aufgeklärt
Sie werden darüber informiert, wo die Elektroden anzulegen sind
Sie bekommen  folgende Einstellungsparameter mitgeteilt:

1.
2.
3.
4. die Therapiedauer in Minuten

!

!

!

Die Einstellungen können von Ihrem Arzt auf Seite 26 der Bedienungsanleitung festgelegt werden.

Die Geräteeinstellung wird dann von Ihnen folgendermaßen eingegeben:

die Stimulationsart (Burst, Normal, Modulation, SD1, SD2)
die Frequenz (Hz)
die Impulsweite (µs)



Unverbindliche Therapiebeispiele für die TENS-Therapie


